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Jauchzt mit Siegesgetön, Bürger des Himmels

T. und M.: aus "Vollständige Sammlung der besten
alten und neuen Melodien", Band 1,3, München 1813

2. Wonneschauer durchbebt, Lichtglanz umströmt dich,
deren Leben so still floß wie der Wiesbach!
Die ins irdische Kleid hüllte den Ew'gen,
wird vom Ew'gen geschmückt jetzt mit dem Urlicht.

3. Hehren Trostes Gestirn leuchtet zur Erde
von der Höhe, wo du, Heilige, strahlest.
Du, die Erste im Chor aller Erlösten,
stehst dem Sohne zunächst, hell wie die Sonne.

4. Bitt', o bitte für uns, Mutter des Heilands,
daß vom Irdischen uns läutre die Tugend
auf dem dornigen Pfad zu der Verklärung!
Uns, die Brüder des Sohns, liebe wie Kinder!


